
Die Texte auf dieser Seite wurden unter
anderem von Vereinen, Verbänden, Schu-
len, Kindergärten, Ortsgemeinschaften
sowie kirchlichen und gemeinnützigen
Organisationen zur Verfügung gestellt.
Ein Kontaktformular finden Sie unter:

http://aktiv.hildesheimer-allgemeine.de

Bei Fragen ist das Sekretariat der
HAZ-Redaktion montags bis freitags
von 8 bis 16 Uhr zu erreichen:
Telefon 0 51 21 / 106-302 und -303.
E-Mail: redaktion@hildesheimer-allge-
meine.de

Die Redaktion
behält sich Textkürzungen vor.

Ihr Kontakt zu uns

HAUPTSCHULE
HOHENHAMELN

Der Jugendbuchautor Manfred Theisen
besuchte am Donnerstag, 16. März, die
Hauptschule Hohenhameln. Bevor er sich
dem Schreiben von meist thematisch sehr
aktuellen Jugendbüchern widmete, arbei-
tete er für das Innenministerium in Russ-
land, als Entwicklungshelfer in Äthiopien
und leitete die Redaktion einer Kölner Ta-
geszeitung. Nicht nur diese vielfältigen
Lebenserfahrungen, sondern auch der
„Kölsche Slang“ schlug die Schüler und
Schülerinnen in seinen Bann. Die erste Le-
sung in der Kreisbücherei für die 5. und 6.
Klassen hatte den „Nerd“ zum Thema,
einen Jungen, der zum ersten Mal eine
Schule besucht, nachdem er bislang da-
heim unterrichtet wurde. Diese witzige Fi-
gur nimmt auf humorvolle Weise den
Schulalltag und das Verhalten der Schüler
aufs Korn. Die zweite Lesung für die Jahr-
gänge 7 und 8 hatte ein besonders aktuel-
les Thema: In „Checkpoint Europa“ ist Ba-
sil aus Syrien nach Deutschland geflohen.
Er hat nicht nur seine Eltern, sondern auch
seine große Liebe Sahra verloren. Die Ju-
gendlichen, ob mit mit Migrationshinter-
grund oder ohne, beteiligten sich am an-
schließenden Gespräch sehr lebhaft.

Manfred Theisen im Gespräch mit
Schülern der HS Hohenhameln.

Von den 284 Mitgliedern im SoVD Orts-
verband Harsum konnte der Vorsitzende
Claus Wente 53 zur Versammlung begrü-
ßen. Als Gäste hieß er Thomas Kollakow-
ski, Vorsitzender des Vereins für Kriminal-
prävention der Gemeinde Harsum, Orts-
bürgermeister Reinhard Wirries und Ar-
min Nowak vom SoVD OV Hönnersum
willkommen. Die Gäste bedankten sich mit
einem Grußwort, in dem Kollakowski einen
Überblick über die Tätigkeit seines Vereins
gab und der Ortsbürgermeister aktuelle
Themen erläuterte. Der SoVD-Vorsitzende
gab einen Ausblick auf das laufende Jahr,
in dem noch vier Mitgliederversammlun-
gen und eine Tagesfahrt geplant sind. Be-
richte der Frauenbeauftragten, des
Schatzmeisters und der Revisoren wurden
gehört, ehe Wente die Ehrungen vorneh-
men konnte. Auf zehn Jahre im SoVD
konnten acht Mitglieder zurückblicken. Für
25 Jahre im SoVD wurden Edith Schulze,
Harry Matthes und Albert Ernst geehrt.
Das mit 95 Jahren älteste Mitglied Gerda
Hermsdorf ist stolze 65 Jahre im SoVD.
Zum Versammlungsschluss wurde für den
kleinen Silas aus Schellerten gespendet.
Die Sammlung erbrachte 211 Euro, die der
Vorstand auf 250 Euro aufstockte.

Claus Wente, Harry Matthes, Edith
Schulze und Albert Ernst.

LANDFRAUEN
SIBBESSE

Durchatmen beim Landfrauenverein
Sibbesse und Umgebung: Mit Gudrun
Mushardt (Almstedt) ist der Vorstand
wieder komplett. Sie hat sich bereit er-
klärt, als kommissarische stellvertreten-
de Vorsitzende beim Landfrauenverein
mitzuarbeiten. Mit dieser Botschaft er-
öffnete die Vorsitzende Margret Thie-
dau die gut besuchte Hauptversamm-
lung.
95 Mitglieder hatten sich im Landhotel
„Zur Linde“ in Grafelde getroffen. Es
gab personelle Veränderungen bei den
Sibbesser Landfrauen. Nach 23 Jahren
engagierter Vorstandsarbeit wurde
Rehna Sandvoss mit einer Urkunde ge-
ehrt und mit einem Blumenstrauß ver-
abschiedet. Als Ortsvertrauensfrauen
wurden Ingelore Wennigsen-Heipke
(Almstedt) nach 16-jähriger Mitarbeit,
in Abwesenheit Ute Görgens (Eberhol-
zen) nach 33-jähriger und Ruth Radloff
(Eberholzen) nach 23-jähriger Mitarbeit
ebenfalls mit Urkunden geehrt und mit
Blumen verabschiedet. Neue Ortsver-
trauensfrau in Eberholzen ist jetzt Karla
Garbe. Ihrem Antrag um Entlastung der
Kassenwartin und des Vorstandes wur-
de einstimmig stattgegeben. Zurzeit
gehören 254 Mitglieder zum Landfrau-
enverein Sibbesse und Umgebung, das
Durchschnittsalter liegt bei 73 Jahren.
Nach dem offiziellen Teil wurde den
Landfrauen noch ein Vortrag mit ho-
hem Unterhaltungswert geboten: Peter
Pötzel referierte über das Thema:
„Pflanzen in den Sieben Bergen“.

Das Bild zeigt (von links:) Margret
Thiedau, Karla Garbe, Rehna Sandvoß
und Ingelore Wennigsen-Heipke.

GRUNDSCHULE
HOHENHAMELN/CLAUEN

Die vierten Klassen der Grundschule Ho-
henhameln/Clauen können sich seit dem
24. Januar über neue Taschenrechner für
den Mathematikunterricht freuen. Die
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine, ver-
treten durch Herrn Rauls, hatte die Ta-
schenrechner für die Schule angeschafft.
Rauls überraschte die Klasse 4c in einer
Mathestunde und übergab die Taschen-
rechner an Frau Nave und Frau Heyne.
Anschließend konnten die Rechner
gleich gemeinsam ausprobiert werden.
Die Freude der Kinder war groß.

Sicher zum Einsatz und wieder zurück –
damit dies nicht allein ein Wunsch für
ihre Einsatzkräfte bleibt, bietet die Frei-
willige Feuerwehr Hildesheim Fahrsi-
cherheitstrainings für ihre Maschinisten
an. Am 24. Und 25. Februar fand der
erste Ausbildungstermin des Jahres auf
dem Bosch-Gelände im Hildesheimer
Wald statt. Nachdem am Freitagabend
theoretische Grundlagen zu Reaktions-
zeiten und Bremswegen aufgefrischt
wurden, konnten diese am folgenden

Tag beim praktischen Training mit ver-
schiedenen Feuerwehrfahrzeugen an-
gewendet werden. Geübt wurden
Brems- und Ausweichmanöver auf tro-
ckenem sowie nassem Untergrund.
Nasse oder glatte Fahrbahnverhältnisse
wurden mit Hilfe einer bewässerten
Plane simuliert, die eigens für die Fah-
rerfortbildung beschafft wurde. Unter
Anleitung von Fahrsicherheitstrainer
und Feuerwehrmann Carsten Siebert
absolvierten insgesamt 13 Feuerwehr-

leute aus dem Hildesheimer Stadtge-
biet sowie ein Feuerwehrmann aus Der-
neburg-Astenbeck die Ausbildung.
Dass die schweren Einsatzfahrzeuge,
abhängig von der Geschwindigkeit, erst
nach 50 Metern zum Stehen kamen,
verdeutlichte den Teilnehmern noch
einmal auf besondere Weise, welche
Verantwortung sie während einer
Alarmfahrt für sich und ihre Kamera-
den, aber auch für andere Verkehrsteil-
nehmer tragen.

Einsatz-
fahrzeuge
auch auf
glatter Bahn
sicher zu be-
wegen, ler-
nen die
Feuerwehr-
leute bei re-
gelmäßigen
Trainings.

Ein positives Fazit zog der Vorsitzende
Andreas Pagel in seinem Bericht über
das vergangene Jahr in der Mitglieder-
versammlung des SV Algermissen:
Zweitgrößter Verein im Ort, stabile Mit-
gliederzahlen, stabile Finanzen, eine her-
vorragende Jugendarbeit mit einem
Fußballkindergarten und acht Jugend-
mannschaften; fünf Herren- und Senio-
renmannschaften, vier Trainingsgruppen
in der Kampfsportkunst „SmArt Defen-
se“ sowie das neue Angebot Darts für
Jedermann. Pagel bedankte sich bei al-
len, die sich im vergangenen Jahr im und
für den SV engagiert haben. Er rief dazu
auf, sich weiterhin zu engagieren, denn
die stabilen Mitgliederzahlen seien gera-
de mit Blick auf die Jugendarbeit und die
sich verändernden gesellschaftlichen
und schulischen Bedingungen kein
Selbstläufer. In den sich anschließenden
Wahlen wurde Pagel erneut zum Vorsit-
zenden gewählt, neuer Geschäftsführer
wurde Gürcan Alkac für den ausschei-
denden Arne Reimann, ebenfalls neu in
den Vorstand gewählt wurden Thorsten

Kaevel und Florian Hornburg als Beisit-
zer; weitere Veränderungen gab es nicht.
Für langjährige Vereinsmitgliedschaft
konnte der Vorsitzende folgende Ehrun-
gen vornehmen: Thomas Korsch und Da-
niel Bennardo für 25 Jahre, Thomas

Schuck für 50 Jahre, Siegfried Korsch
und Joachim Pfeiffer für 60 Jahre, Erwin
Algermissen, Hans Reimann und Josef
Klawunn für 70 Jahre. Wir sehen uns, na-
türlich beim SVA. www.sv-algermis-
sen.de.

Das
Bild zeigt
(von
links:)
Joachim
Pfeiffer,
Erwin Al-
germis-
sen, Sieg-
fried
Korsch,
Thomas
Korsch,
Thomas
Schuck,
Daniel
Bennardo
und And-
reas Pa-
gel.

Mit musikalischen Darbietungen der
Nachwuchsmusiker wurde die Mitglieder-
versammlung des Turnermusikvereins
Groß Düngen eröffnet. Im Jahresrückblick
konnte die Vorsitzende Aloysia Bonnke
auf ein erfolgreiches Jahr 2016 zurückbli-
cken. Höhepunkt war das Adventskonzert
in der Kirche in Heinde mit neuem Instru-
mentarium. Zehn Kinder begannen im
letzten Jahr mit der musikalischen Ausbil-
dung. Sie erlernen Posaune, Euphonium,
Flöte und Schlagzeug. Claudia Siebert be-
sprach den Terminplan für 2017. Unter an-
derem werden die Musiker im Juni am
Deutschen Turnfest in Berlin teilnehmen.
Die Schlagzeuger werden den Festzug
zur Eröffnung, der durch das Brandenbur-
ger Tor führt, musikalisch mitgestalten.
Eine Teilnahme des Vereins am Wertungs-
spiel steht auch auf dem Programm. Ein-
stimmig wurden Aloysia Bonnke als Vor-
sitzende, Dagmar Mohr als Kassenwartin
und Bernd Hohmann als Beisitzer wieder-
gewählt. Großen Raum nahmen in diesem

Jahr die Ehrungen ein. Norbert Lange
vom Kreismusikverband ehrte Aloysia
Bonnke mit der BDMV-Verdienstmedaille
in Gold für 30 Jahre ehrenamtlicher Tätig-
keit als Vereinsvorsitzende. Für zehnjähri-
ge aktive Tätigkeit im Verein wurden Su-

sanne Gewiese, Birgit Holzinger, Raffael
Roth, Alicia Holzinger und Michael Nie-
meyer geehrt. Seit 30 Jahren halten Kat-
rin Lenz und Juliane Groth aktiv dem Ver-
ein die Treue. 20 Jahre aktiv im Verein und
30 Jahre im NMV ist Christine Koch.

Norbert
Lange,
Aloysia
Bonnke,
Susanne
Gewiese,
Birgit
Holzinger,
Raffael
Roth, Kat-
rin Lenz,
Alicia
Holzinger,
Michael
Niemeyer
und Chris-
tine Koch.

Die Klasse 4c testet die neuen Ta-
schenrechner.

SOZIALVERBAND
HARSUM

FREIWILLIGE FEUERWEHR
HILDESHEIM

SV
ALGERMISSEN

TURNERMUSIKVEREIN
GROSS DÜNGEN

CHORGEMEINSCHAFT
BÖNNIEN

Im vergangenem Jahr trat die Bönnier
Chorgemeinschaft beim Ambergau-Sin-
gen, beim Erntedank-Gottesdienst, dem
Volkstrauertag und dem Adventsleuchten
auf. Drei neue Lieder wurden präsentiert.
Chorleiterin S. Wanke berichtete von 28
Übungsabenden und vier Ständchen im
letzten Singjahr. Auch in diesem Jahr wer-
den die Bönnier am Ambergau-Singen am
13. Mai in der Kirche von Bornhausen teil-
nehmen. Auch Volkstrauertag und Ad-
ventsleuchten stehen auf dem Terminka-
lender. Das Grillen vor der Sommerpause
und die Tagesfahrt, diesmal eine Planwa-
genfahrt mit Picknick durch das Eckertal,
sind bereits geplant. Für 60-jährige Zuge-
hörigkeit im Verein wurde in Abwesenheit
W. Meyer geehrt. Für 40-jährige Mitglied-
schaft als aktiver Sänger bekam Klaus-Die-
ter Hoppe eine Urkunde. Wie viele Ge-
sangvereine hat auch die Chorgemein-
schaft Singkreis und MGV Bönnien ein gro-
ßes Problem: die Überalterung. Daher rief
der Vorsitzende W. Lagershausen dazu auf,
sich nach interessierten Sängerinnen und
Sängern umzuschauen. Wer zu den
Übungsabenden kommen möchte, ist im-
mer alle zwei Wochen donnerstags ab 20
Uhr in der Gaststätte Maas willkommen.
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